
Die jüdische Gemeinde Haigerloch 1933-1942 
AB 22b:  Rundschreiben der Jüdischen Kultusvereinig ung Württemberg 

e.V. vom 19. November 1941 an die Juden, die zum 
Deportationstransport eingeteilt worden waren 
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Aufnahme: Hauptstaatsarchiv Stuttgart, EA 99/001 Bü 275 
 
 
Aufgabe :  
 
Arbeite aus dem Rundschreiben heraus, welche Schlüsse Juden aus dem Text 
über die eigene Zukunft ziehen konnten. 

• Was gab den betroffenen Juden Grund zur Hoffnung? 
• Welche Informationen ließen Schlimmes erahnen? 
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